
www.tuv.com/baumanagement

Feststellung des Zustandes von baulichen Anlagen und Freiflächen

U N S E R E L E I S T U N G E N –  I H R E VO R T E I L E :

 · Bestimmung der räumlichen Abgrenzung (Umgriff) des 

Einwirkungsbereiches unter Berücksichtigung der geplanten 

baulichen Maßnahmen

 · Feststellung des baulichen Zustandes der Bestandsgebäude 

und ggf. der Bestandsfreiflächen (Bauzustandsfeststellung)

 · Feststellung von Bauteilverformungen, Rissen, Putzablösun-

gen, Zustand von Wandbekleidungen, Bodenbelägen und 

Glasbrüchen

 · Überprüfung von Fenstern, Türen, Rollläden, etc.

 · Augenscheinliche Feststellung von z.B. Feuchteschäden

 · Dokumentation von Anstrichen, Bekleidungen bzw. Belägen 

der Bauteiloberflächen

 · Nachbegehungen/Veränderungsnachweis bei Anfangsver-

dacht, dass die Ursache bei den baulichen Maßnahmen zu 

suchen ist

 · Erstellung eines Beweissicherungskonzeptes

 · Unterstützung/Aufzeigen von Schadensrisiken

 · Verringerung des späteren zeitlichen Aufwandes für umfangrei-

che Nachweise von Einwirkungen 

Bautechnische Beweissicherung
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Im Rahmen einer Baumaßnahme besteht im direkten Einflussbe-

reich der Baustelle ein erhöhtes Schadenrisiko. Daher ist es vor 

Beginn der Baumaßnahme sinnvoll, den Zustand der baulichen An-

lagen und evtl. Freiflächen in Form einer bautechnischen Beweis-

sicherung zu dokumentieren. Im Falle von möglichen Veränderun-

gen oder Schäden infolge baulicher Maßnahmen können erneute 

Aufnahmen mit dem Zustand vor Beginn der Arbeiten abgeglichen 

und beurteilt werden. 

S I E WO LL E N A N S PR Ü C H E N D R I T T E R N EU T R A L U N D  

F U N D I E R T B EG EG N E N O D E R BAU L I C H E V E R Ä N D E R U N -

G E N D O K U M E N T I E R E N?

Wir erstellen für Sie die notwendigen Dokumentationen in Form 

von Digitalaufnahmen und einem Begehungsbericht über den bau-

lichen Zustand der angrenzenden betroffenen baulichen Anlagen 

und Freiflächen.

Weiterführende Sondermaßnahmen wie messtechnische Überwa-

chungen, Rissmonitoring, Feuchtemessungen und weitere projek-

tabhängige Untersuchungen werden im Rahmen einer bautechni-

schen Beweissicherung festgelegt. TÜV Rheinland unterstützt Sie 

bei Veranlassung oder Durchführung von Sondermaßnahmen. 

Ziel und Zweck einer bautechnischen Beweissicherung für die am 

Bau Beteiligten ist die eindeutige Identifizierung von Schädigungen 

durch die Baumaßnahmen und damit Vermeidung von Streitigkei-

ten und Imageschäden. 

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH

Am Grauen Stein · 51105 Köln

Tel. 0800 806 9000 3000

industrie@de.tuv.com

Kontaktieren Sie jetzt unsere Expert*innen!

ONLINE KONTAKT

mailto:industrie%40de.tuv.com?subject=
https://www.tuv.com/germany/de/forms/global-contact-form/global-contact-form.jsp?requestType=0&topicArea=2&contact_id=83655&business_stream=I&business_field=I.05+Infrastructure+%26+Project+Supervision&service_id=44&service_name=Construction%3A+Quality+Monitoring

